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Leben mit Contergan
Geschädigte, Angehörige und Freunde berichten 
über die Auswirkungen des Arzneimittels

Der Arzneimittelskandal um Contergan prägt mit seinen gravierenden 
Konsequenzen die 1960er Jahre in Deutschland. Auch wenn die 
Markteinführung des Schlafmittels heute über 60 Jahre zurückliegt, 
gehören seine Auswirkungen noch lange nicht der Vergangenheit an.  
Dieses Werk versammelt biografische Berichte contergangeschädig-
ter Menschen, die die körperlichen, psychischen und familiären Aus-
wirkungen eindrücklich vermitteln. Die im Lebenslauf entwickelten 
Strategien, um sich einen Platz in der Gesellschaft zu erobern, um 
eine Familie zu gründen und sich beruflich zu etablieren, um persön-
liches Glück und Zufriedenheit zu erlangen, divergieren stark. Nicht 
alle haben ihre Ziele erreicht, nicht alle haben sich mit dieser Tatsache 
abgefunden, aber alle haben viel persönlichen Einsatz, Mut und 
Stärke gezeigt. Die vielfältigen Beiträge zeigen, wie Menschen mit  
einer schweren Behinderung und mit schweren psychischen Belas-
tungen umgehen. Sie zeigen uns, wie Leben gelingen kann.  

Die Autorin

Dr. med. Christina Ding-Greiner ist Ärztin und Diplomgerontologin. 
Während ihrer langjährigen Tätigkeit am Institut für Gerontologie der 
Universität Heidelberg befasste sie sich mit dem Altern von Menschen 
mit geistiger Behinderung und chronisch psychischer Erkrankung. 
Seit 2010 widmet sie sich den Auswirkungen und Langzeitfolgen von 
Contergan bei betroffenen Menschen.
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